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Presseinformation, 25.04.2018 
 

Eiskirchs Sitzungs-Streichungen zurücknehmen: 
Mehr Demokratie wagen! 
 
Der Bochumer Stadtrat steht vor einer Mammut-Sitzung: Insgesamt 107 Anträge, Anfra-
gen und Mitteilungen stehen am 25. April auf der acht Seiten langen Tagesordnung. Die 
Änderungsanträge der Fraktionen sind noch nicht einmal mitgezählt. Die Linksfraktion 
hat erhebliche Zweifel daran, dass unter diesen Voraussetzungen alle Themen mit der 
gebotenen Sorgfalt behandelt werden können. Deshalb stellt sie einen Dringlichkeitsan-
trag: Mindestens eine zusätzliche Ratssitzung soll in diesem Jahr noch stattfinden. 
 
Für das Jahr 2018 hatte Oberbürgermeister Thomas Eiskirch nur das gesetzliche Mindestmaß 
von sechs regulären Ratssitzungen angesetzt – gegen den Protest der LINKEN. Im vergange-
nen Jahr tagte der Rat noch neun Mal, 2015 sogar zehn Mal. Die Linksfraktion kritisiert die 
Streichungen der Sitzungen als einen Abbau kommunaler Demokratie. 
 
„Damit die Ratsarbeit für Bürgerinnen und Bürger nachverfolgbar bleibt, sollten die Sitzungen 
nur im Ausnahmefall länger als vier Stunden dauern“, fordert der Vorsitzende der Linksfraktion 
Ralf-D. Lange. „Jetzt sieht es ganz anders aus: Selbst, wenn der Rat ohne Pause von 13 bis 23 
Uhr tagen würde – also zehn Stunden – blieben im Durchschnitt nur etwa fünfeinhalb Minuten 
pro Tagesordnungspunkt. Klar, nicht jeder Punkt erfordert umfassende Beratungen. Aber wer 
die Demokratie ernst nimmt, darf so nicht planen. Jede Ratssitzung weniger bedeutet weniger 
Debatten, weniger Klärung, weniger Vorbereitung, weniger Sorgfalt, weniger Auseinanderset-
zung. Dieser Machtverschiebung hin zum Oberbürgermeister und seiner Verwaltung muss Ein-
halt geboten werden.“ 
 
DIE LINKE fordert daher als Sofortmaßnahme, in diesem Jahr mindestens eine zusätzli-
che Ratssitzung stattfinden zu lassen. In den folgenden Jahren darf nach Ansicht der 
Linksfraktion die Zahl von acht Sitzungen pro Jahr nicht mehr unterschritten werden. 
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